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Hergiswalder Kirche wegen der pracht-
voll bemalten Holzdecke. Dieser Bilder-
himmel ist voller bunter Symbole und ge-
heimnisvoller Spriiche. Insgesamt sind es
324 Holztafeln, die die Kirchendecke bil-
den. Aber auch die verschiedenen «hin-
eingebauten» Kapellen, allen voran die
Lorettokapelle, sind sehenswert. Und
natiirlich die prdchtigen Schnitzarbeiten
von Hans Ulrich Réber (wie ja schon in
Blatten), die in Hergiswald «allgegen-
wirtign zu sehen sind. Uberwiltigt vom
«Gesehenen und Gehorteny sind  wir,
nach einer Kaffeepause, nach Basel
zuriickgekehrt. Einstimmig waren die
Teilnehmerlnnen der Meinung, dass sie
nach Hergiswald demnichst nochmals
gehen werden.

Die Herbsttagung fand am 22. Oktober
2000 im Pfarreisaal der kath. Kirche in
Breitenbach statt. Unser Vorstandsmit-
glied Walter Studer wollte uns eigentlich
(s)ein neues Heimatkundebuch tber
Breitenbach vorstellen. Aus aktuellem
Anlass orientierte er aber tber die For-
schungsarbeiten nach «alten Unterlagen
und Funden» aus seinem Archiv, die mo-

mentan von einer Forschergruppe durch-
gefithrt werden und noch nicht abge-
schlossen sind. Die Resultate davon wer-
den spiter wohl in der Heimatkunde zu
lesen sein. Im zweiten Teil prisentierte er
uns alte (und neuere) Dias, die er von ver-
schiedensten Standorten aus von Breiten-
bach gemacht hat. Er versah diese natiir-
lich mit seiner wohl allen bekannten
Erzihlkunst, die immer wieder zum La-
chen anregte. Rund 80 Gesellschaftsmit-
glieder (sind unsere Damen eigentlich «-
mitgliederinnen»  ???) und  Giste
verfolgten mit Interesse und Aufmerk-
samkeit die Ausfihrungen Walter Stu-
der’s. Gegen 17 Uhr ging ein vergniigter
und lehrreicher Nachmittag zu Ende.

Voranzeige

Unsere Generalversammlung ist am
Sonntag, 18. Februar 2001. Eine Einla-
dung wird rechtzeitig verschickt.

Mit raurachischen Griissen
Pierre Giirtler, Obmann

Gesellschaft fiir Baselbieter Heimatforschung

«Suchen in der Basler Bibliographie —
am Bildschirm»

Zuunserer letzten Veranstaltung im Jahre
2000 trafen sich 14 Mitglieder im Vor-
tragssaal der Universitétsbibliothek Ba-
sel. Sie lernten von Dr. Hans Berner, wie
man sich am PC {iber Internet im neuen
Bibliothekskatalog ALEPH zurecht fin-
den kann und wie man in der «Basler
Bibliographie» recherchiert. Auch jiin-
gere Semester unter den Anwesenden ha-
ben einige Tricks gelernt. Bei erkennba-
rem Bedarf wird unseren Mitgliedern

eine Wiederholung des Kurses angebo-
ten. DW

Lothar Emanuel Kaiser — Ein Lausner
kehrt zuriick

Am 1. Februar 2001, 20 Uhr, findet im
Ortsmuseum Lausen eine Begegnung mit
Dr. phil. Lothar Kaiser statt. Der seit lan-
gem im Luzernbiet lebende Lausner wird
von seiner Jugendzeit im Baselbiet er-
zdhlen und uns u. a. erkliren, wieso er
sich gegenwirtig intensiv mit Bruder
Klaus befasst. DW

135



	Gesellschaft für Baselbieter Heimatforschung

